
Der Enzthäler.
— .c« --

AnzcigerL Ilutcrhaltmigs-Blntt>ür das ganze Eazlhal und-essen Hingegen-.
Amtsölatt für dm Göeramtskezirk Hlmmdürg.

34. Znbrgnug.

Nr . irr 'i . Ne u e n bürg,  Donnerstag den S . November 187 « .
Erscheint Dien 'tr,;, Oznnerstnn und S .rui tag . — Pceis balbi . im Bezirk 2 Mark 50 Pf ., auswärts 2 Mark 90 Pf . — In Reuenbürg abonnirl«an bei der Resaction , auswärts beim nächägelegenen Pasta nt. B -steilungen werden täglich  angenommen . — Einrückungspreis die Zeileoder deren R rum 8 Pf . — Je s p ä t e it e n s 9 U.,r PsrmittagS zuvor übergebene Anzeigen finden Ausnahme.

Amtliches.
An die Ortsvor-kherä die

Bailkoulrolenre.
Ta die Wahrnehmung gemacht worden

ist, daß die bei den Visitationen der in den
Gewe nden vorkowmenden Neubauten und-
bauliche» Veränderungen entdeckten Ver¬
fehlungen im Gebiete der Bau - und Feuer¬
polizei vielfach verspätet und häufig erst nach
ejngetretener Verjährung derselben zur
Anzeige kommen, io wird höherer Weisung
zufolge den in den Gemeinde » bestellte»
Baukcntrvtcuren eingeschärit , die bei ihren
Visitationen zn Tage kommenden Verfeh
lungen (vergl . §. 67 der Vollz.vers . zur Bau
Ordnung ) ungesäumt dem Ortssvorsteher
anzuzeigen , welcher dieselben soweit sie nicht
seine Zuständigkeit berühren , gleichbald zur
Kenntniß des Obcramts zu bringen hat.

Neuenbürg den 6 . Nov . 1876.
K. Obeiamt.

G a u p p.
Revier W i l d b a d.

Krekitzolr - Nertaif.
Donnerstag den 16. November

Vormittags I I ' / , Uhr
auf dem Ralhhaus in Wildbad aus ver¬
schiedenen Abheilungen der Distrikte Eiberg
und Meistern : .

185 Rm . buchene Scheiter , 500 Rm.
dto . Prügel und Abholz . 35 Rm . birkene
Scheiter , 129 Rm . dto . Prügel und
Abholz , >5 Nm . birkene Schleiströge,
55 Rm . Nadelholz -Scheiter , 382 Rm.
dto . Prügel und Abhslz , 36 Rm . buchene
und 66 Rm . Nadelholz -Reisprügel.

Neuenbürg.
von3 eisernen

auf der Kameralamtskanzlei am
Samstag den 11 . ds . Mts.

Vorm . II "Uhr.
Den 7. Nov . 1876.

K. Kameralamr.
Schöll.

Revier Schwann.

Wiest«-Dttpachting
m 1462 . 1483 .. ^ ^Parz . — — und — mit 11,83 Aar

Forstbeork Kaltenbronn

Aus den Domänenwaldabtbeilungen:
Stillwasserberg , Hirschklinge,

Stadtwalderkopf , Negenlohwäldle,
Wündle , Roßstall , Hornberg,

Breilloh u. Hermannsmiß
versieigern wir mit Zahlungsfrist bis 1.
Juli 1877 nachstehende Nadelhölzer:

15 Sägstämme mit 28,73 Fm .,
81 Bauhölzer I . Cl . mit 101,55 Fm.

522 „ II „ „ 320,86 „
3097 „ III „ „ 788,47 „

102 Sägklötze mit 69,34 Fm.
Die Versteigerung findet am

Samstag den I I . Nov . d. I.
Vorm . 10 Uhr

im Gasthause zu Kaltenbronn statt.
Die Domänenwaldhüter Fütterer in der

Dürreich , Lingenselder in der Brotenau
und Rheinschmidt in der Nombach zeigen
Kaufliebhaber » das Holz vor.

Gernsbach de» 2 Nov . 1876.
Gr . Bezirkssorstei Kaltenbronn.

A . A. Buck , Forstprk.
Aus den Domänenwaldungen
Tannenwald . Unterwald

und Oberklosterwald
verfing »»« wir mit Borgsrist bis 1. Mai
k. I . am

Mittwoch den 15. d. M.
solgende Holzsonimente:

35 tannene Sägklötze,
142 „ Baustämme,

188 tannene Gelüststangen,
11 buchene und tannene Wagner»

stangen,
12 Ster tannenes Scheitholz.
18 „ buchenes und gemischtes

Prügelholz,
450 buchene und
231 tannene Welle«.

Zusammenkunft
Morgens 10 llbr

im Gasthaus zum Mßle in Lungenakb.
Die Waldhüter Weber  mLangenaÜ»

und Kunz  in Schielberg zeigen das Holz
auf Verlangen vor.

Ettlingen,  6 . Ndv . 1876.
Gr . Bezirkssorstei Mittelberg.

Maier.

R e u e n b ü r g.

Hem«» zn ntrr« SijdMe.
Die untere Brücke in der hiesigen Stadt

(zwischen Hafner Fischers und Metzger
Silbereisen 's Haus ) kann wegen Graba »,
beiten innerhalb der Stadt vom 9. bis 13.
dieses Monats nicht befahren werden.
Fuhrwerke , welche von der alten Pforzheimer
Straße her irr die Stadt oder vom rechten
Enzufer auf die alte Pforzheimer Straße
wollen , müssen de« Bromienweg , die Straße
durch die Vorstadt und die Schlößlesbrücken
benützen.

Gesehen
K. Oberamt . Stadlschultheißenamt.

Aintm . Wick . Weßinger.

Die Einweihung
unserer neuhergekell'ten Kirche

in Birkensei-
findet am Sonntag  den 12 . November , Vormittags 10 Uhr statt . Jedermann
ist herzlich dazu eingeladen.

Gemeinschaftliches Amt:
Pfarrer Straub . Schultheiß Wagner.

Privatnachnchlrn.
Neuenbürg.

Eine Parlhie abgelagerte

Cigarren
verkaufe unter den Ankaufs -Uebernahmspreisen

an Stälins Hütte
Samstag den 11 . Nov.

Morgens 8 Uhr
auf der Revier -Kanzlei.

Kistchemveise zu 2 und 3 Mark.

vormals I . G . Koch.



Gefällig zu beachten!
Nachdem der Pach, des Fischivaffers der großen En, von Dictcrswirsr dis

zur Eyach unv der Seilenbäche Rennbach Rollwaffcr , Gütcrsbach und Mühlbach
auf uns übergeaangen, bitten wir» Ms alle diejenigen, welche ohne B.rcchlignng i»
diesem Distrikt fischen, vorkommenden Falles namiiast zu machen und setzen für jede
zur Vollziehung der Strafe verbürgte Anzeige eine Prämie  von Sechs Reichs¬
mark aus.

Wildbad,  im Mai 1876.
W. Klumpst. 8. Wetze!, j.  Atsckmgtt.

Pforzheim.
»i v » i»s«r>i«

uinl

§LY 0 ll- 8 t. Ü 6 lL6
in großer Auswahl bei

n . Lülskeimei '.

Neuenbürg.

Filzstiefel und Pantoffel,
iorten

Lederfchnh -WaaVen,
sowie alle Sorten

insbesondere sehr schöne

Kerrenstiefeketten mit Doppetsohken
sind bei großer Auswahl zu äußerst billigen Preisen zu haben bei

Lütti 'I BVttKUvr , Schuhmacher.

L UMtzukabiiLant in
Pforzheim,

«Hc»A?L- ^ A-lscLiisLALr - rSlA ?« « « s LLkZ.
empfiehlt für bevorstehende Jahreszeit sein aufs reichhaltigste affortirtes Lager seltst
angeftrtigler

kolL - Wssreu jlltei - / Vit.
Ebenso

MIütLvn in Tuch und Buckskin,
darunter die für den Winter als sehr praktisch anerkannten Umschlag - Mützen.

Portheilhafte Einkäufe setzen mich in den Stand , meine geehrten Abnehmer
sowohl billig , als auch gut und schnell  bedienen zu können und zeichne in
Erwartung zahlreichen Besuches mit Hochachtung

MV » » « ILIvIn fuuior.
Carl -Kriedrichs-Straße 25.

in

k . Für rohe Felle, wie Iltis , Marder , Füchse u. s. w. bezahle ich die
höchsten Preise.

Der

TL' Vforzheimer Deoliachtcr
L» lsverltüu<IiAullF8dIall für ckeu^mlskerirk pforrlieim uuck 8tL<lli8vker tnrelger,

enipfiehll sich sür Anzeigen  jeder Art.
Einrückungsgebühr 10 Pf . per Petitzeile; bei Wiederholungen namhafter Rabatt.

AbonurmentSprekS 2 Mark per Quartal nrbft Postzuschlag.

Herrenalb , 2 . Nov . 1876.

Ich werde vom 6. November ab
bis Ende des Monats Fon hier ab¬
wesend sein. In Herrenalb  selbst
wird Herr Oberstabsarzt IV > . IHll-
>»»» !« > mich vertreten , in den um¬
liegenden Ortschaften Herr Oberamts¬
wundarzt ^ » ntu8 in Neuen-
b nrg.

vr . Niilder̂ sr.
Kläftistt junge Leute

von 11 — !6 Jahren erhalten gegen guten
Lohn Arbeit auf der Senüniabrik.

Fabrikvcrwaltung:
Fr . LooS.

Wrennhotz-Jerkauf.
151 Nm. Scheiierbolz
425 Rm Welleuholz
210 Nm. Prügelholz

aus den Abtheilimgen:
Klötzhalde, Walzeittcich, Brncklesbau,

Bergle, Pflästerwäldle, L>rck,
Mühleköpfle, Gergesenwolb, Winlerwakd,

Wietcnbuckel und Mühihalderberg
an die Adiuhr vene angerückt, also sämmt-
liches gut abzuführen vermittelst der Freu¬
denstadt' Wildbader Poststraße.

Nähere Bediiinungen sind zu erfragen
lind Gebvle zu richten an

Johann Georg Dauer
in L e s e »fei d.

Dobel.

428 Mark
sind bis Marliui zum Ausleihen parat.

Gemeindepflegcr
Kö » i a.

N e ii e n b n r g.
Eine freundliche

^VolimniZ
von 3 — 4 a»i Verlangen auch5 Zimmern
nebst Zubehör ist ,u vermielhen >'ei

in der alten Post.

18 bis 20 Ctr. gutes

Äcker-Hcu
ist zu verkaufen. Von wem sagt die Ne
daktion ds. Bl.

Rudmersbach
Einen starken, zweispännigen

Wagen
mit enernen Achsen sammt Zubehör setzt
dem V-rkauf ans

Joh . Georg Kn st erer.

N e u e n b ü r ck. '

2 gute Oefen
verkauft billigst

E . Wrik, Uhrmacher.

!
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Erste Prämien für Mch-Etracte in Paris, Alm, Woskan, Wien, SantiagoKPhiladelphia.

L,
, das ächte, concentrirte, gegen Husten,

-M- Heiserkeit, Katarrhe, Alhmungsbelchwer-
P.- de» , nach Nirmeher  Ersatz des

^ Leberthrans.
eine Art versüßtes Malz-Extract von vor¬
trefflichem Geschmack»nd ausgezeichneter Wir-
knna bei Brust- und Halslriden, besonders
Keuchhusten.

Loflund ' s Mal ; - Extrart mit Eisen,  gegen Bleichsuchtu>d Blutarmulh das wirksamste, von
Aerzten und Patienten allgemein bevorengte Mittel. — Malz - Extrakt mit Chinin,  ein neues Kräftigungs¬
mittel für Frauen und Reconvalescenten. — Malz - Extract mit Kalk  nach I)r. Reich , wird gegen Lungen-
lciden, Scrophuloseu:-.d englische Krankbeit äretlich empfohlen. — Malz - Extract  m l t P e p s i n ist ein neues
diätetisches Mogenm ttcl. — Läflund ' S Malz - Extrart - Bonbons  sind außerordentlich schleimlösende, sehr
leicht verdauliche und schmackhafte Husten Bonbons.

Lii s l u n d' s K i n d e r - N a h r u n g , das bekannte Extract der Lieblichen Suppe für Säuglinge, liefert
durch einfaches Auslösen i» warmer Milch die nchrhast-.ste und billigste Kinder'peise und vollständigen Ersatz der
Mutter»!'ich.

Diese Präparate dei FirmaL«l I-vflu»>I in 8tutlßLrt sind vorrälhig in den S/Z ZkZieZc« / » in Neuenbürg
und W i l d ba d.

R e n e n b ii r g.
Mein bietet Gelegenheit zu

billigem Einkauf

aller Art.
Auch empfehle ich vorzüglichn

Kaffeê Zucker
zu ekncigler Abnahme gegen niedere Preise.

LI.WKI SVNLLI..
vormals I . G. Ko ch.

FLttchs, Hanf Sr Abwerg
übernimmt auch Heuer zum Spinnen, Weben und Blrichr« die

G'
in Wemininge n.

Rohstoffe wollen an Unterzeichnete Agentur eingchändigt werden.
Für gntc spinnbare Qualitäten übernimmt die Fracht dis Spinnern.
Ablieferung alle 4 Wochen.
Zu recht zahlreiche» Aufträgen empfiehlt sich:

Herr F-'. wildbad.
N n t e r r e i chc ii b a ch

Geschästs-DcrlcgiulgL
Freunden und Gönnern, sowie einem geehrten Publikum von Neuenbürg undFreunden und Gönnern, sowie einem geehrten Publikum von Neuenbürg und

Umgegend, mache die ergebenste Anzeige, daß ich meine seither in Calmbach betriebene

Metzgerei
hieher verlegt habe.

Zugleich empfehle meine - Hk
«I»8 K»8tli»li8 rur „lirane'

unter Zusicherung guter Bedienung in Speisen und Getränken bestens mit der Bitte
um geneigten Zuspruch.

Arnbach.
S1>O WL»,K

liegen bei der StiflungSpflege zum sofortigen
Ausleihen gegen gsw. Sicherbcit parat.

Sliftungspflegcr
Lan i.

Z§ 6 üt 6 U
welche recht thätig sein wollen, werde»
unter annehmbaren Bedingungen von einer
der hervorragendsten und besten Vichvcr-
sicherungS-Gcsrllschaslrn von jedem Lrte.
lei es in de» Städten oder in deii Töifern
gerne angestellt. Fr. Offerte nimmt
I ?*. in s
Kronenstraße2! entgegen.

Obernhausen.
Nächsten Sonntag, den l2 . ds., findet

bei mir anläßlich der Kirchwrihe
musikalische Unterhaltung

und am Montag

Taiy-MM
statt, wozu freundlich einlade.

F. Seufer z. Sonne.
Neuenbürg.

Küche«-Geschirr, Schmawclk
L«Szemmei Himsrach

verkauft aus freier Hand wegen Eukbehr-
lichkeit und ladet hiezu Liebhaber ein

OberamtsdiencrH a u g.

Wegen Wegzug nächsten Freitag habe
ich5 Stück

junge Hennen sammt Hahn
(Frühjahrsbrut) und einige Eir. gutge-
machteS Oehmd
zu verkaufen.

Weichenwärter Egner
in Rothenbach.
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Ottenhausen.
Nächste» Dienstag , 14. ds.

verkaufe ich mit Borgsrist bis 22. April1877 40 Clr.

Dinkel- K RoMiistroh
und ca. 40 Clr.

Llee-Hen
und lade Liebhaber hiezu ein.

Ludwig  Krazer.
vr. MiMAsr's

«nüSertroffene
Inurus eLwpbors . E.

Nachgeiviesen heilsamer als Saltxyl
und andere Präparate. Zeugnisse wunder¬
barer Wirkung von competenten Seilen.
Lorräthig bei

Württemberg.
Stuttgart,  6 . Nov. Gestern starb

nach wenigen Tagen des Leidens ei» Mann,
dessen Hinscheiden selbst in fernen Welt-
Ibeilen schmerzliches Aussehen machen wird.
Eine Zierde der deutschen wissenschasilichen
Welt, der berühmte Airikareisende Theodor
v. Heuglin, geb. 1826 als Psarrerssohn
zu Hirschlauden, ist an einer Lnugenent-
Zündung, die ihn erst vor wenigen Tagen
befallen hatte, gestorben.

Vom Stuttgarter Markt,
7 Nov. Leouhardsplatz: Kartosselmarkt.
Zufuhr 100 Säcke. 2 50 bis 3
per 50 Kilo. Bahnhof: Mostobst. 15
Wagenladungen6 50 bis 7 50
per 50 Kilo. Markthalle. Engrosmarkt: 15»
Körbe, Aepfel 10—I6 ^Z. Birnen 12—I8 ^Z.
Quitten 1 Trauben 26—36 L je
per '/r Kilo, Filv-rkraut 10—15
per 100 Stück.

L Nastler,
Neuenbürg.

Kronik.
Deutschland.

Das mit dem I. September d. I . i»
das Lebe» getretene, von der Seewarte i»
Hamburg ressortirende Sturmwar¬
nungswesen  befindet sich nunmehr
angesichts der herannahenden Spätherbst-
stürme auf der ganzen Linie der deutschen
Kütten in zusammenhängender und regel¬
mäßiger Function.

Dir preußische Regierung läßt jetzt
die Veteranen der Zahre 1813 und 1815
ermitteln, um denselben aus Staatsmitteln
relp. ans dem Reichs-Jnvalidenfond eine
lautende Unterstützung oder, sofern sie eine
solche bereits erhalten, eine Erhöhung der
selben znkommeii zu lassen.

Pass au,  3l . Okt. Am vergangenen
Sonnabend wurde auch in unserer Nähe
eine altbayerische Louise Lateau, welche
den Schwindel des Blutschwitzens an den
Stellen der heil. Wundmale schon jahre¬
lang betrieb und auch häufig den Besuch
von Geistlichen erhielt, gründlich entlarvt.
Die fromme Bluischwitzerin ist die Fenzl
bauerslochter in Rehschaln und eine Bun
detjui gsrau. Bei ibr erschien am genannten
Tage eine Gerichtskomwission, beliebend
aus dem k. Bezirksamtmann Herrn Fischer
und dem k. G.richlsarzt Herrn Dr. Bottler.
Letzterer konstalirte auf Grund seiner Unter¬
suchung mittels eines optischen Jnstrumen
teS, daß diese an und sür sich krüppel¬
hafte Person das Blutschwitzen durch eine
Menge seiner Stiche, wie von einer Nadel
herrnhrend, hervorgebrocht hat , auch eine
große Anzahl schon vernarbter solcher Stich¬
wunden wurden hierbei entdeckt. Das
Handwerk für diesen schwindelhasten Geld
erwerb und ihr heiliges Martyrium dürfte
ihr nun gelegt sein.

Köln.  Am Dome stnd für die Thürme
bis zu dem Helm die Bausteine fertig ge¬
stellt. Aller Wahrscheinlichkeit nach ist bei
anhallend günstigem Wetter über einige
Wochen die Arbeit aus beiden Thürme»
bis an den Helm gediehen. Gegenwärtig
sind 500 Arbeiter an dem Ban thätig.

Ulm,  4 . Nov. (Kartoffelmarkt) An¬
geführt wurden 304 Säcke mit 7600 Ztr.
Preise: hötster 3 mittlerer '2
80 widrigster 2 60 L.

Nagold.  6 . Nov. Ans dem königl.
Hoigut Sindlingen bei Herrenberg rannte
gestern ein schon5 Wochen in ein benach
bartes Ort auspeliehener Hühnerhund des
Oberaufsehers F. in wnthverdächtigem
Zustande herum, brachte diesem 2 Biß¬
wunden bei und verletzte hierauf noch eine
Magd und einen Schäfer. Es gelang den
Hund zu weiterer Beobachtung in Ver¬
wahrsam zu bringen. Aerztliche Hilse für
die Verletzten wurde schleunigst Herbeige¬ruse».

Friolzheim,  ö Nov. Der Straßen,
wart G. Feil-r, welcher im Monat Juni
bei der Jagd auf ein von Gültlingen ent¬
laufenes Nind durch einen Schuß ver¬
wundet wurde, ist nach langen Leiden,
trotz aller oufgewendetcn ärztlichen Hilfe,
seinen Wunden erlegen. Derselbe hintcr-
läßl vier unmündige Kinder.

Neuenbürg.  7 . Nov. In Folge
der K. Verordnung vom 4. Okt. d. I.
betr. die Belohnung der Standesbeamten
haben die bürgerlichen Collegien beschlossen:
die Belohnung des Standesbeamten in
einem jährlichen Aversalbekrag, welcher
nach einer dreijährige» Durchschnittsberech-
nung bemessen ist, zu gewähren, nebst
Ueberlassnng der von' de» Parteien in die
Gemeiiidekasse zu bezahlenden Gebühren
für Auszüge u. dcrgl. — Damit ist eine
seit Einsübrung des Gesetzes schwebende
Frage nach den rechtlichen und billigen
Anforderungen erledigt.

Calmbach.  Im Magen einer Kuh,
welche über 1 Jahr an Magenkrankheit
litt, deßhalb immer magerer wurde und
schließlich geschlachtet werden mußte, fanden
sich die vollständigen Eisentheile einer
Kaffeemühle.

Das Bremer Dampsboot„Rhein", mit
welchem sich der Präsident o Steinbeis
nebst Begleiter am 24. Oktober in Sout¬
hampton eiuschiffte, ist om 3. November,
Nachmittags, wohlbehalten in Newyork an->gekommen.

O e st e r r e i ch.
Wien,  den 6. Nov. Die Monlags-

revne schreibt: Die Annahme des russische»
Ultimatums seiiens Ver Pforte hat dis
Waffenstillstandsfrage zum Abschluß ge¬
bracht und die Gefahren eines Winterseld-
znges definitiv ausgeschlossen. Die Rege¬
lung der Frage der Demarkationslinie durch
internationale Beralhungeii ist bereits
»ormirt ; auch das Petersburger Kabinel
vermag sich denselben nicht zu entziehen.
Die Basis des territorrialen Ltatus guo
ist ebensowohl dem Streite entzogen, als
d e prinzipiellen Punkte der Nesormfragen.
Die Neiormnote Andrassy's und das Ber¬
liner Memorandum weisen den Verhand¬
lungen eine bestimmte Richtung an. So¬
lange Rußland die Gefahren der Selbst-
iiolirung scheut, ist eine ernste Krisis nicht
zu befürchten. Noch trennt sich Rußland
nicht von den Mächten, noch behauptet cs
eine zwar gesonderte, aber non den übrige»
Kabinetten nicht grundsätzlich geschiedene
Stellung. Es sind gegenwärtig gegrün¬
detere Aussichten aus die Nealssirbarkeit des
Friedenswerkes varhanden als früher. —
Wesentlich Neues über den Stand im
Orient ist sonst nichts zu vernehmen. —
Eine kühlere Haltung Oesterreichs gegen
Rußland scheint nach obiger Miltheilung
vorhanden.

Au s l a n d.
Rom . 6. Nov. Kardinal Antonelli

ist gestorben.

MsMen.
Komische Anzeigen. „Wuth-

verdächtige Hunde mache» die Anordnung
»öthig, daß alle Diejenige», welche Hunde
haben, nun Maulkörbe tragen müssen."
— „Man sucht ein Kindsmädchen sür ein
neugeborenes Kind, welches gesund ist und
stricken und nähen kann." — „Der gehor-
samst unterzeichnte Gemeindevorsteher er¬
stattet in Betreff der militärdiensttauglichen
Pferde in hiesiger Gemeinde Fehlanzeige,
da die Gemeinde aus lauter Ochsen besteht."

Lösung der Inschrist in Nr. 131.
Nenw man das Alter des Diopbantus

X Jahre , so ist, wie eine einfache Heber«
legung zeigt,
X , x . x . - 1 X 1

und hieraus
SX — 756

Diophantus ist also 84 J^ hre / altgeworden.
Auch durch Schluß ist die Aufgabe

leicht zu lösen.

Es sind 12 zum Theil. sshr kunstfertige
Lösungen eingekommen. Davon richtig
von Calmbach2, Neuenbürg6. GdrHthal 1,
Ottenhausen 1, Wildbad I.

Wir freuen uns des Interesse, das die
freundlichen Leser bethätigt haben.

Die Red.
Redaktion, Druck und Berlag von Jak . Meeh  in Neuenbürg.

1

l
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